
 
 

Protokollauszug 
aus der 

15. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 04.11.2015 

 
öffentlich 
Top 6.4 Gemeinsam die Stadt erblühen lassen - Urban Gardening fördern 

15/SVV/0622 
geändert beschlossen 

 
Der Ausschuss für Klima, Ordnung, Umweltschutz und ländliche Entwicklung (ff) empfiehlt, der 
Vorlage mit folgender Ergänzung zuzustimmen: 
 
… 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, geeignete Flächen für eine temporäre 
Betreuung zu benennen und auf der Internetseite zu veröffentlichen. 
… 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, auch Initiativen aus der Bürgerschaft nach 
Möglichkeit zu unterstützen, die selber Flächen vorschlagen, welche sie betreuen 
möchten. 
 
Der Ausschuss für Finanzen empfiehlt, dem ergänzten Beschlusstext des Ausschusses für Klima, 
Ordnung, Umweltschutz und ländliche Entwicklung zuzustimmen. 
 
Abstimmung: 
Die vom  Ausschuss für Klima, Ordnung, Umweltschutz und ländliche Entwicklung empfohlene 
Ergänzung des Beschlusstextes wird  
 
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
Die so ergänzte Beschlussvorlage wird wie von den Ausschüssen empfohlen, als Prüfauftrag zur 
Abstimmung gestellt: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Die Landeshauptstadt Potsdam unterstützt „Urban Gardening“ (kommunales Gärtnern) als 
wertvollen Beitrag zur Lebensqualität in der Stadt. 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, geeignete Flächen für eine temporäre 
Betreuung zu benennen und auf der Internetseite zu veröffentlichen. 
 
In der Vorbereitung auf den kommenden Haushaltsentwurf ist folgendes zu berücksichti-
gen: 
- Einrichtung kleinteiliger Förderung für Gartenmaterialien, Töpfe, Gartengeräte aber 

auch für den Ankauf von Blumenzwiebeln oder Samen, bei dem Träger und Initiativen 
Unterstützung beantragen können; 

- Projektförderung pädagogischer und integrativer Gartenprojekte. 
 



Der Oberbürgermeister wird beauftragt, auch Initiativen aus der Bürgerschaft nach 
Möglichkeit zu unterstützen, die selber Flächen vorschlagen, welche sie betreuen 
möchten. 
Abstimmungsergebnis: 
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 


